
Landeshauptmann

DR. ERWIN PRÖLL

Herrn
Präsidenten des NÖ Landtages
Mag. Edmund Freibauer

Sehr geehrter Herr Präsident!

Lieber Freund!

Zur Anfrage des Herrn Dkfm. Rambossek vom 12. November dieses Jahres,

Ltg.-859-A-4/148-2001, teile ich folgendes mit:

Grundsätzlich möchte ich darauf hinweisen, dass es als Vorsitzender der Landesregierung

gem. Art. 43 der Landesverfassung geradezu meine Aufgabe ist, im Bedarfsfall die von

wichtigen Projekten betroffene Bevölkerung zu informieren. Die gegenständlichen

Informationsschreiben wurden in der Amtsdruckerei des Landes hergestellt. Der Aufwand

hiefür ist bei den Voranschlagssätzen Materialamt und Druckerei sowie Poststelle

budgetiert. Die Kosten pro Aussendungsschreiben betragen für Papier, Druck und Kuvert

Schilling 1,30. Aus Kostengründen wurde nicht jede Person in den jeweiligen Regionen

angeschrieben, sondern lediglich ein Haushalt. Bisher ergingen rund 280.000 Schreiben

an Teile der niederösterreichischen Bevölkerung. Diese betrafen:

•  die Therme der Sinne in Laa/Thaya

•  die Nebenbahnen

•  das Call Center in Hollabrunn

•  den Spatenstich B 301

•  sowie die Betriebsansiedelung von Magna in Weikersdorf

Mit besten Grüßen

 Dr. Pröll eh.
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